
Checkliste zur Einschätzung einer 
Kindeswohlgefährdung 
VfL Eintracht Mettingen 1921 e.V. 

Datum der Beobachtung: ___________________ 

Name des Kindes/Jugendlichen: ___________________________ 

Beobachtende Person: ___________________________ 

 
1. Verhaltensbezogene Anzeichen (Psychische Ebene) 

Merkmal Häufig Selten Nie Notizen 

Plötzliche Verhaltensänderung (Rückzug oder 
Aggression) 

☐ ☐ ☐  

Ängstlichkeit / Furcht vor Fehlern oder Personen ☐ ☐ ☐  

Depressives oder apathisches Verhalten ☐ ☐ ☐  

Übermäßige Distanzlosigkeit oder sexualisiertes 
Verhalten 

☐ ☐ ☐  

Kommunikationsverweigerung / Furcht vor Blickkontakt ☐ ☐ ☐  

2. Körperliche Anzeichen (Physische Ebene) 

Merkmal Häufig Selten Nie Notizen 

Unklare Verletzungen (Blaue Flecken, Striemen, 
Brüche) 

☐ ☐ ☐  



Vernachlässigte Körperhygiene / verschmutzte 
Kleidung 

☐ ☐ ☐  

Abwehrreaktionen bei normalem Körperkontakt ☐ ☐ ☐  

Chronische Müdigkeit / extreme Antriebslosigkeit ☐ ☐ ☐  

Auffälliges Essverhalten (Übermaß oder Verweigerung) ☐ ☐ ☐  

3. Umfeldfaktoren & Aussagen 

● Aussagen des Kindes: Berichtet das Kind von Gewalt, harten Strafen oder 
"Geheimnissen"? 

● Abholphase: Zeigt das Kind Angst vor dem Heimweg oder vor den Abholpersonen? 
● Regelmäßigkeit: Fehlt das Kind häufig unentschuldigt beim Training oder 

Wettkampf? 

 
Dokumentation der eingeleiteten Schritte (gemäß Schutzkonzept) 

1. [ ] Interne Meldung: Information an die benannten Ansprechpartner*innen des VfL. 
2. [ ] Fachberatung: Kontaktaufnahme (anonymisiert) mit dem KSB Rheine oder 

Jugendamt Ibbenbüren. 
3. [ ] Dokumentation: Der Vorfall wurde sachlich und ohne Vorverurteilung im 

geschützten Rahmen festgehalten. 

Wichtiger Hinweis: Diese Liste dient der Dokumentation von Wahrnehmungen. Bei einem 
konkreten Verdacht ist gemäß dem Interventionsleitplan des Vereins (Säule 4 des 
Schutzkonzepts) zu verfahren. 

 
 


